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Regionale Innovationsprojekte erfolgreich umsetzen
Patrick Schenk, Senior Project Manager, Regional- und Standortentwicklung
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Erster selbst-fahrender Bus

integriert in einem 

Linienbetrieb

Top 3 Schweizer

Life Science hub

Grenzgänger 

Vorteil

Top 1% der 

Schweiz

Teil der Greater Zurich Area –

dem Wirtschaftsmotor der Schweiz

Kurze Wege, 

schnelle 

Entscheide

Tor zum

Europäischen

Markt

3.5 mio. Einwohner

1.8 mio. Arbeitskräfte

60 min

Digitaler Leader mit 

realisierter eID

Hohe Innovationskraft dank 

diversifizierter Wirtschaft

HQ

Bevorzugter Headquarter 

Standort

Schaffhausen auf einen Blick

https://economy.sh/relocate-here-success-stories-1051.html
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Smart Regions – Chancen von Regionen aktiv nutzen

«Was zeichnet «Smart Regions» aus? Wie können Städte, Agglomerationen oder Regionen ihre 

Innovationskraft stärken und den Aufbau eines Innovationökosystems angehen? Welche neuen 

Opportunitäten schafft die Digitalisierung für die Mobilität der Zukunft? Das Swiss Transit Lab aus 

Schaffhausen zeigt, wie es Smart Mobility Innovationsprojekte im Verbund anpackt und innerhalb 

eines breit abgestützten Ökosystems bearbeitet.»

1
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit

2
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen

4 Innovationsprojekt

Umsetzung
3 Swiss Transit Lab 

Struktur



© Regional- und Standortentwicklung Schaffhausen – 28. April 2021 – formation-regiosuisse-Konferenz 2021 4

Industrie

und Hightech

Mitte 20. Jahrhundert

Produktion

Pioniere in der Industrialisierung … … und in der Digitalisierung.

19. Jahrhundert

Industriepioniere
Mitte 19. Jahrhundert

Energiesicherheit

Heute

Zukunftstechnologien

Christoph Grainger-Herr
CEO, IWC Schaffhausen

«Wir identifizieren uns sehr stark mit

unserem Standort.»

Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit
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Quelle: UBS Kantonale Wettbewerbsindikatoren KWI (2018)

Handlungsbedarf 

besteht genau in den 

diesen Feldern!

Digitale Möglichkeiten

als Chance nutzen

Hier setzt die Standortförderung an!

Wo steht der Kanton Schaffhausen
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit
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Standortfaktoren - Innovationskraft & Netzwerke gewinnen an Bedeutung

Erreichbarkeit

Infrastruktur Rechtssicherheit

ICH KENN die harten Standortfaktoren

Entscheidungsgrundlage

Politische Verlässlichkeit

Lebensqualität

Ökosysteme

(Zusammenspiel)

Netzwerke

Kurze Wege, 

Schnelle Entscheide

(Pragmatik)

Innovationskraft

Zukunftsorientierter 

«Spirit»

ICH WILL die weichen Standortfaktoren

Entscheidungstreiber

Kosten und Steuern

Verfügbarkeit von 

Flächen

Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit
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Neue Unternehmen ansiedeln und ansässige hier behalten,

die nachhaltig wirtschaftlich erfolgreich sind und die den 

industriellen Wandel aktiv mitgestalten.

Wirtschaftlich – «Anwendungsregion» Gesellschaftlich – «Umfeld für Unternehmerlust»

Menschen, die von SH aus die Welt erobern, oder sich hier niederlassen

Soziale Energie für Unternehmerlust, «Machermentalität», 

Der Kanton Schaffhausen ist für innovative Unternehmen und Personen, welche die Zukunft gestalten wollen und dadurch 

nachhaltig zu einer erfolgreichen Wirtschaft und Gesellschaft beitragen, der bevorzugte Standort - zum «Leben», 

«Arbeiten» und «Besuchen».

Wie wird an den Standortfaktoren gearbeitet? – Fokus Mensch

Vision

Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit
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Bereich

Massnahmen

Standortförderung:

RR will WiFö und RSE im Gleichschritt

Wirtschaftsförderung
Regional- und

Standortentwicklung (RSE)

Bestandespflege

Jungunternehmerförderung

Ansiedlungsakquisition

Kommunikation und Vernetzung

Initiativen, Programme und Projekte 

zur Steigerung 

der Standortattraktivität

Wirtschaftsförderungsgesetz Regional- und Standortentwicklungsgesetz 

Ordentliches Budget für Betrieb

Verpflichtungskredit EBF-Mittel

Generationenfonds

Neue Regionalpolitik des Bundes

Gesetzliche

Grundlage

Finanzierung

Zielsetzung:

• Rahmenbedingungen

• Erhöhung Standortattraktivität

aber: keine Basisinfrastruktur und/oder Kernaufgaben

Zielsetzung:

• Einzelunternehmen

• Einzelpersonen

• Image

Eine unternehmerische Sicht zugunsten der Standortförderung
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit
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Kantonale und regionale Strategien nutzen für Umsetzung

Anwendungsregion Kanton Schaffhausen Smart City Strategie Stadt Schaffhausen

«Leben», «Arbeiten» und «Besuchen»

Smarte Region

Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit
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Smart City Strategie als Plattform  
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit



© Regional- und Standortentwicklung Schaffhausen – 28. April 2021 – formation-regiosuisse-Konferenz 2021 11

Smart Regions – Strategische Grundlagenarbeit

▪ Strategische Verankerung der 

Innovationsprojekte auf kantonaler 

und regionaler Ebene wichtig

▪ Politische Stossrichtungen kennen

▪ Förderinstrumente zur Aktivierung 

mitnutzen

3 Swiss Transit Lab 

Struktur

1
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit

2
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen

4 Innovationsprojekt

Umsetzung
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Smart Regions – Chancen von Regionen aktiv nutzen

«Was zeichnet «Smart Regions» aus? Wie können Städte, Agglomerationen oder Regionen ihre 

Innovationskraft stärken und den Aufbau eines Innovationökosystems angehen? Welche neuen 

Opportunitäten schafft die Digitalisierung für die Mobilität der Zukunft? Das Swiss Transit Lab aus 

Schaffhausen zeigt, wie es Smart Mobility Innovationsprojekte im Verbund anpackt und innerhalb 

eines breit abgestützten Ökosystems bearbeitet.»

1
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit

2
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen

4 Innovationsprojekt

Umsetzung
3 Swiss Transit Lab 

Struktur
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Wachstum / 

Export

Schaffhausen als 

«Anwendungsregion»

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Künzel et al., 2015

Angewandte

Forschung

Grundlagen-

forschung
Markteinführung

Testanwendung,

Produktentwicklung

…öffentlichen oder 

privaten Forschungsmittel
…der privaten 

Wirtschaft
Private-Public-Partnerships

In
n

o
v
a

ti
o

n
e

n
 a

u
s
…

Phase des 

Innovations-

prozesses

«Anwendungsregion» Brücke zwischen Forschung & Wirtschaft
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen
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Schaffhausen ist eine führende Region in der Entwicklung und Anwendung

zukunftsweisender Technologien

und ist im Aufbau von

Kompetenznetzwerken mit nationaler und internationaler Ausstrahlung 
in ausgewählten Bereichen an der Schnittstelle Industrie & Digitalisierung. 

Smart 

Government

Future 

Farming

Computer 

Science

Advanced 

Materials

Smart 

Health

Smart 

Mobility

Führende Region in ausgewählten Technologiefeldern

🚀 ecollect.sh
Pilotprojekt 
«Lio»

Sustainable 

Excellence

Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen
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Innovationsökosystem Netzwerk kennen & nutzen

▪ Akteure in der Region kennen

▪ Vernetzung von Industrie, 

Verwaltung und Wissenschaft 

suchen

▪ Projektenabling diskutieren

3 Swiss Transit Lab 

Struktur

1
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit

2
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen

4 Innovationsprojekt

Umsetzung
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Smart Regions – Chancen von Regionen aktiv nutzen

«Was zeichnet «Smart Regions» aus? Wie können Städte, Agglomerationen oder Regionen ihre 

Innovationskraft stärken und den Aufbau eines Innovationökosystems angehen? Welche neuen 

Opportunitäten schafft die Digitalisierung für die Mobilität der Zukunft? Das Swiss Transit Lab aus 

Schaffhausen zeigt, wie es Smart Mobility Innovationsprojekte im Verbund anpackt und innerhalb 

eines breit abgestützten Ökosystems bearbeitet.»

1
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit

2
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen

4 Innovationsprojekt

Umsetzung
3 Swiss Transit Lab 

Struktur
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Kompetenzzentrum für intelligente Mobilität «Swiss Transit Lab»

Verein STL

▪ Open-Innovation-Initiative von Industrie, 

Verkehrsbetrieben und öffentlicher Hand. 

▪ 2017 initiiert aus einem 

Zusammenschluss von Industrie –

Verkehrsbetrieben – Kanton (PPP)

▪ 2018 – 2019 Umsetzung einer 

Teststrecke im „first-last-mile“ Bereich 

mit selbstfahrendem Fahrzeug. 

▪ 2021 Breites Netzwerk aufgebaut

Swiss Transit Lab 

Struktur

https://www.swisstransitlab.com/de/
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Swiss Transit Lab Schaffhausen – Blick auf realisiertes Projekt

Weltweit ersten 

Bus ins ÖV-

Leitsystem 

integriert

35’000 

Passagiere 

befördert

Bundesrats-

besuch und 

zahlreiche 

Delegationen 

aus dem In- und 

Ausland

Kooperationen 

mit führenden 

Hochschulen

Neue 

Technologien 

und 

Unternehmen 

Nationale und 

globale 

Berichterstattung

Swiss Transit Lab 

Struktur
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ETH-Studie zeigt hohe Akzeptanz gegenüber Pilot
Swiss Transit Lab 

Struktur
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Umsetzung der 
Piloten / 
Kommunikation & 
WTT (Phase 3)

Entwicklung der 
Piloten / Prüfung 
der Machbarkeit 
(Phase 2)

Innovationsfunnel des Swiss Transit Lab 

Politik

Bevölkerung

Firmen

Inventions-
phase

Proof-of-
Concept

Ideen-
phase

Übergeordnete Strategien

Ideen–
generierung
(Phase 0)

Bewertung / 
Auswahl 
(Phase 1)

Anwendungsregion Kanton 
Schaffhausen

Smart City Strategie 
Schaffhausen

SAAM

Wissenschaft Zielgruppen

Smart waste
removal

Smart 
infrastructure

MAAS

Automatisiertes 
Fahren

Smart 
parking

Netzwerke

Swiss Transit Lab 

Struktur

? 
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STL beabsichtigt konkrete Umsetzung rund um automatisiertes Fahren

Vision
• Verschmelzung von öffentlichem und Individualverkehr 

• Angebot auf Abruf, rund um die Uhr und bis vor die Haustür

• Neue Mobilitätsangebote haben Auswirkungen auf die Planung der Stadt der 

Zukunft

• Ressourcenschonung und geringer Energieverbrauch pro Personenkilometer

• Gesteigerte Lebensqualität für Bevölkerung als Resultat

• gleichzeitig Erhalt und Anreicherung bestehender Arbeitsplätze

Mission

• Ökosystem aufbauen

• Praxisbeispiele sichtbar, nutzbar und 

kommunizierbar machen 

• Durch Netzwerk und Tatkraft der 

Mitglieder

• Stakeholdern Mobilität der Zukunft 

und ihre Vorzüge näherbringen

• Akzeptanz schaffen

Swiss Transit Lab 

Struktur

https://swisstransitlab.sharepoint.com/:w:/r/sites/AG-SFF/_layouts/15/Doc.aspx?sourcedoc=%7B0A2B325B-D57A-4762-A317-64AD86F1693D%7D&file=20200302_SFF_Vision-STL_V4.1.docx&action=default&mobileredirect=true
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Private – Public – Partnership 

▪ In branchenübergreifenden PPP’s bringt jeder 

seine Kompetenzen und Stärken ein

▪ Arbeitsorganisation innerhalb Verein wichtig

▪ Offenheit für Projektideen und Anliegen zentral

▪ Aktive «Macher» erwünscht 

▪ Start-up Ideen in Projektentwicklungen zulassen 

und integrieren

▪ Plattform für Austausch bieten

▪ WTT

Swiss Transit Lab 

Struktur
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Swiss Transit Lab – Struktur

▪ Ökosystem organisieren

▪ Arbeitsrhythmus finden

▪ Strukturen und Plattform aufbauen

3 Swiss Transit Lab 

Struktur

1
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit

2
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen

4 Innovationsprojekt

Umsetzung
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Smart Regions – Chancen von Regionen aktiv nutzen

«Was zeichnet «Smart Regions» aus? Wie können Städte, Agglomerationen oder Regionen ihre 

Innovationskraft stärken und den Aufbau eines Innovationökosystems angehen? Welche neuen 

Opportunitäten schafft die Digitalisierung für die Mobilität der Zukunft? Das Swiss Transit Lab aus 

Schaffhausen zeigt, wie es Smart Mobility Innovationsprojekte im Verbund anpackt und innerhalb 

eines breit abgestützten Ökosystems bearbeitet.»

1
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit

2
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen

4 Innovationsprojekt

Umsetzung
3 Swiss Transit Lab 

Struktur
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Ziele & Forschungsfragen der «Linie13»
L
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Rasante Entwicklung durch 

sehr viele Player weltweit. 

Begrenzt durch das STL (Non-

Techies) beeinflussbar. Durch das STL und seine Akteure beeinflussbar. 

Erschliessung der «letzten Meile» durch automatisiert fahrenden öffentlichen Verkehr

Fahrzeug-Technologie-

Entwicklung

Die aktuell grösste Hürde ist das Fehlen eines 

überzeugenden Business-Case, der zum 

genannten Ziel führt. 

Geschäfts-

modelle

Rechtssicher-

heit: Ethik & 

Versicherung

Skalierungs-

know-how

Reale 

Autonomie
MaaS

Innenraum-

bespielung 

(Information, 

Werbung, 

Unterhaltung)

offen

automatische 

Strecken-

beurteilung & 

Erschliess-

ungsmodelle

Safety Driver 

ersetzen 

(durch remote 

control oder 

Fahrgast)

Tauglichkeit in 

Fussgänger-

zone

Betriebs-

kosten-

wahrheit 

Beurteilungs

-freie 

Neustrecke

Verhalten & 

Akzeptanz 

durch Kommuni-

kations-

massnahmen

Betriebs-

erfahrung & 

Optimierung

Echte 

Level5-

Autonomie

Schwerpunkte

Know-How-

Erarbeitung

Partner erwünscht

Optimierung der Sicherheits-

aspekte als Basisarbeit: 

Passagiere, Fahrzeug, Betrieb 

offen
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Automatisiertes Fahren –Ökosystem diverser Stakeholder ist notwendig

Zulassungsbehörden

Standort

Betreiber Fahrzeug-OEM
Technologie-
Lieferanten

Systemintegrator

Benutzer / Gesellschaft Enabler
Forschung / 

Wissenschaft

Investoren

Innovationsprojekt 

Umsetzung
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Nächster Pilot in Planung: Dual-Mode-Mini-Bus auf «Linie13»

Innenraum-
Technologie

Leitsystem-
Integration

…

Remote 
ControlMAAS

Innovationsprojekt 

Umsetzung



© Regional- und Standortentwicklung Schaffhausen – 28. April 2021 – formation-regiosuisse-Konferenz 2021 28

Beispiel «automatisiertes Fahren» - Schrittweiser Weg zur Vision

Passagierlos Buslinie Auf Abruf 7d / 24h Vor die Tür

Dienstleistungsgrad
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1
Skepsis / Distanz Annäherung / Neugier

Akzeptanz

2

3 4

5

Innovationsprojekt 

Umsetzung

Vision
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Innovationsprojekt – Umsetzung

▪ Umsetzungsentscheidungen 

treffen und Finanzierung von 

Projekt sichern

▪ Forschungsfrage definieren

▪ Stakeholdermanagement 

etablieren

▪ Kommunikation zu Projekt starten

3 Swiss Transit Lab 

Struktur

1
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit

2
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen

4 Innovationsprojekt

Umsetzung

Innovationsprojekt 

Umsetzung
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Smart Regions – Chancen von Regionen aktiv nutzen

«Was zeichnet «Smart Regions» aus? Wie können Städte, Agglomerationen oder Regionen ihre 

Innovationskraft stärken und den Aufbau eines Innovationökosystems angehen? Welche neuen 

Opportunitäten schafft die Digitalisierung für die Mobilität der Zukunft? Das Swiss Transit Lab aus 

Schaffhausen zeigt, wie es Smart Mobility Innovationsprojekte im Verbund anpackt und innerhalb 

eines breit abgestützten Ökosystems bearbeitet.»

1
Smart Regions

Strategische 

Grundlagenarbeit

2
Innovationsökosystem

Netzwerk kennen & 

nutzen

4 Innovationsprojekt

Umsetzung
3 Swiss Transit Lab 

Struktur
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Fazit und Kontakt 

▪ Themen rund um «smarte Mobilität» sind 

hochdynamisch und divers 

→ Interesse von Firmen ist vorhanden

▪ Firmen sind interessiert an Pilotprojekten und 

suchen Plattformen 

→ branchenübergreifende (PPP’s) fördern

▪ Anwendungsprojekte brauchen Platz 

→ Vision zu Forschungs-, Pilot- bis zum 

Umsetzungsprojekt 

▪ Kultur der Offenheit und aktiver Lernprozess 

wichtig 

→ Braucht Mut und Vertrauen

▪ Anschubfinanzierung wichtig 

→ NRP kann zentrale Rolle spielen
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Gemeinsam

die Zukunft 
gestalten

Computer 

Science

Smart Mobility

am Boden Smart Mobility

in der Luft

Sustainable

Excellence

Inkubatoren 

für Startups

Future 

Farming

Smart 

Government

Advanced

Materials

Smart 

Health


